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große Geldbeiträge und Naturallieferungen auf fich genommen. Die Erhaltung des großen

faiferfichen Heeres, die Einbrüche der Feinde hatten jchwere Laften und Schäden ver-

urfacht: um jo freudiger begrüßte man überall den Frieden. Das Königreich gegen den

gefährlichen Nachbar zu jchüßen, begann Kaifer Jofeph den Bau zweier neuen Feftungen,

an der oberen Elbe gegen Glab und Schlefien (Iofefitadt) und am Zufammenfluß der

Eger mit der Elbe bei Leitmerig (Therefienftadt).

Noch vor deren Vollendung ftarb Maria Therefia und Kaifer Sojef IL. übernahm

mm auch die Negierung der öfterreichiichen Erblande, um mit dem ganzen Yeuer-

eifer feiner thatendurftigen

Seele, mit der Hingebung

und Opferwilligfeit, welche

der innerften Überzeugung

 

entjtammte, mitder ganzen

Shut feiner Liebe zum

Baterlande, als defjen

ersten Diener er fich anjah,

fein Öfterreich nach außen

groß, im Innern glücklich

zu machen. Man weiß,

welche Förderung, welche

Hemmmifje Sojef I. in

feinem Streben fand, wie

fein größter Irrtum ihn

auch wieder am höchiten

ehrt: feine eigene Einficht

von dem Nechten, feine

perjönliche Unterordnung

unter die Intereffen des

Staates auch jedem jeiner

Unterthanen zugemuthet zu haben. Man fennt auch das wichtigfte Mittel zur Erreichung

feines Zweds: Neichsrecht vor Landrecht zu jeßen, die Bölfer Öfterreich8 zur einer feften

Einheit zufammenfaffen, jo daß dasfelbe Recht und diejelbe Pflicht, daß Eine Sprache und

Ein Baterland allen deffen Bürgern gemeinjam fen follten.

Böhmen, deffen Bevölkerung ihren alten hervorragenden Rang unter jenen der

übrigen Theile der Monarchie auch jet nicht verleugnete, gehörte zu den Ländern des

KRaifers, die fich für feine Abfichten und Beftrebungen noch Teidlich empfänglich zeigten,

 
Gelafius Dobner.


